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Wir wünschen den Leserinnen und Lesern unseres Pfarrbriefes eine 
schöne und erholsame Urlaubszeit. 



Liebe Pfarrangehörige von Kipfenberg, 
zum 1. September beginnt für unsere Pfar-
rei Mariä Himmelfahrt und den gesamten 
Pfarrverband ein neuer Abschnitt. Mit der 
Eingliederung der Pfarrei Kipfenberg wird 
die Bildung unseres Pfarrverbandes abge-
schlossen. Ich freue mich sehr, künftig 
auch Ihr Pfarrer sein zu dürfen. 
Viele von Ihnen kennen mich bereits aus 
den vergangenen Jahren. Seit 2021 bin ich 
leitender Pfarrer des Pfarrverbandes und 
durfte bereits die Pfarreien Schelldorf und 
Pfahldorf begleiten. Nun wächst zusam-
men, was in den vergangenen Jahren 
Schritt für Schritt entstanden ist. 

Mir ist bewusst, dass die Veränderungen für viele in Kipfenberg eine Um-
stellung bedeuten. Über viele Jahre war ein Pfarrer ausschließlich für die 
Pfarrei Kipfenberg verantwortlich. Künftig trägt der Pfarrer Verantwor-
tung für mehrere Pfarreien im Pfarrverband. Das erfordert ein gutes Mitei-
nander, gegenseitiges Verständnis und die Bereitschaft, gemeinsam neue 
Wege zu gehen. 
Ich möchte diesen Weg mit Ihnen gemeinsam gestalten. Dabei ist es mir 
wichtig, Bewährtes zu bewahren und zugleich offen für das zu sein, was 
unsere Zeit und unsere Pfarreien heute brauchen. Ich freue mich auf viele 
persönliche Begegnungen, auf gute Gespräche und auf das gemeinsame 
Feiern unseres Glaubens. Gemeinsam mit den haupt- und ehrenamtlich 
Engagierten möchte ich dazu beitragen, dass unsere Pfarreien lebendige 
Orte des Glaubens bleiben und wir als Pfarrverband immer mehr zusam-
menwachsen. 
Ich freue mich auf den gemeinsamen Weg und bitte Sie, ihn im Gebet zu 
begleiten. 
Herzlich grüßt Sie 
Ihr Pfarrer 
Christof Sommer 



Spendenkonten der Kath. Kirchenstiftung Kipfenberg:  
IBAN: DE05 7215 1340 0000 0333 32 Sparkasse Kipfenberg 
IBAN: DE58 7216 0818 0603 2027 39 Raiffeisenbank Kipfenberg   

Neue Gottesdienstordnung ab 1. September 
Aufgrund des Wechsels von Pfarrer Mairhofer steht unserem Pfarrver-
band ab dem 1. September ein Priester weniger zur Verfügung. Dies 
macht eine Anpassung der Gottesdienstordnung erforderlich. Nach in-
tensiven Beratungen hat der Pfarrgemeinderat folgendes Modell für die 
Sonn- und Vorabendgottesdienste beschlossen: 
• Samstag, 18:30 Uhr: Vorabendmesse in Böhming und Hirnstetten 

im Wechsel. 
• Sonntag, 08:30 Uhr: Gottesdienst in Böhming und Hirnstetten/

Pfahldorf im Wechsel 
• Sonntag, 09:00 Uhr: Gottesdienst in Schelldorf. 
• Sonntag, 10:00 Uhr: Gottesdienst in Pfahldorf; einmal im Monat 

findet der Gottesdienst stattdessen in Hirnstetten statt. 
• Sonntag, 10:30 Uhr: Gottesdienst in Kipfenberg. 

 

Die Zeiten der Werktagsgottesdienste bleiben bis auf weiteres wie bis-
her. Lediglich die Messe am Donnerstag-Vormittag wird zukünftig in 
St. Georg stattfinden.  
Diese neue Gottesdienstordnung tritt ab dem 1. September in Kraft. 
Sie soll sicherstellen, dass trotz der veränderten personellen Situation 
auch künftig in allen Pfarreien unseres Pfarrverbandes regelmäßig die 
Eucharistie gefeiert werden kann. 
Uns ist bewusst, dass Veränderungen liebgewonnener Gewohnheiten 
nicht immer leichtfallen. Gleichzeitig sehen wir in dieser Neuregelung 
eine Chance, als Pfarrverband noch stärker zusammenzuwachsen. Wir 
laden Sie herzlich ein, auch die Gottesdienste in den Nachbarpfarreien 
mitzufeiern und so die Vielfalt unseres gemeinsamen kirchlichen Le-
bens zu erleben. 
Die jeweils aktuellen Gottesdienstzeiten und -orte entnehmen Sie bitte 
der Gottesdienstordnung.  
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis, Ihre Offenheit und Ihre Verbun-
denheit mit unserem Pfarrverband. 

Der Jahresabschluss der Filialkirchenstiftung Altenberg liegt vom 3. Au-
gust bis 17. August zur Einsicht im Pfarrbüro aus.  



Mitteilungen 

Am Freitag, den 04. September 2025 bringt Pfr. Sommer ab 9.00 
Uhr die Krankenkommunion ins Haus. 

Am Mittwoch, den 05. August 2026 findet im Rahmen des Kipfenberger 
Ferienprogramms wieder eine Kirchenführung mit Turmbesteigung statt. 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir treffen uns um 10.00 Uhr vor 
der Kipfenberger Pfarrkirche. 

Die Marienandacht in der Birktalkapelle für den Monat August ist am 
Sonntag, den 09. August 2026 um 18.30 Uhr an der Birktalkapelle. Es 
findet keine Prozession statt. 

Am Samstag, den 15. August 2026 feiern wir in unserer Pfarrei 
Kipfenberg das Kirchenpatrozinium „MARIÄ HIMMELFAHRT“.  
Um 9.00 Uhr feiern wir den festlichen Patroziniumsgottesdienst. An-
schließend Festzug zum Geißbrunnen – dort Frühschoppen. Bei schlech-
tem Wetter findet der Frühschoppen im Pfarrheim statt.  

Die Marienandacht in der Birktalkapelle für den Monat September ist am 
Sonntag, den 06. September 2026 um 18.30 Uhr an der Birktalkapelle. 
Es findet keine Prozession statt. 

Der erste Seniorennachmittag nach der Sommerpause ist am Donnerstag, 
den 17. September 2026 um 15.00 Uhr im Pfarrheim. Er wird, wie im 
vorigen Jahr, als „Oktoberfest der Senioren“ gestaltet. Es werden Ge-
tränke und Brotzeiten angeboten. Alle Senioren unseres Pfarrgebiets sind 
herzlich eingeladen. 

Am Sonntag, den 27. September 2026 findet in Böhming wieder der 
traditionelle Lammabtrieb statt. Beginn des Gottesdienstes in Böh-
ming ist um 9.30 Uhr. Anschließend werden auf der Altmühlbrücke die 
Lämmer gesegnet. An diesem Tag findet auch die erste Kinderkirche 
nach den Ferien statt. Beginn ist um 9.30Uhr im Alten Schulhaus. Der 
Sonntagsgottesdienst in der Pfarrkirche beginnt an diesem Tag bereits um 
8.30 Uhr. 

In der Woche vom 28. September bis 04. Oktober 2026 findet in die-
sem Jahr die Caritas-Herbstsammlung statt. Sie steht unter dem Mot-
to „Jede Generation verdient ihre Würde“. Es werden Ihnen auch dies-
mal wieder Überweisungsträger zugestellt, so dass Sie Ihre Spende über-
weisen können. Von dem Erlös der Sammlung gehen 60% an die Caritas, 
40% verbleiben  in der Pfarrei. 



 
Abschiedsworte, die den Zauber des Anfangs weiter in 

sich tragen… 
 
„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne…“ Mit diesem Aus-
spruch von Hermann Hesse begann ich meinen Dienst am 11. Sep-
tember 2009 in Kipfenberg. 
Es galt am Anfang „das Land“ zu erkunden, sprich, die Menschen 
im Pfarrgebiet kennenzulernen. Das fiel nicht schwer, weil viele 
Menschen mir mit großer Offenheit begegnet sind. Und ich be-
mühte mich die Jahre hindurch, nicht nur dem „Inner Circle“, den 
„Inneren Kreis“ der Ehrenamtlichen im Pfarrgebiet zu begegnen, 
sie zu motivieren und mit ihnen gemeinsam „Kirche vor Ort“ zu 
gestalten, sondern ich ging auch „an die Ränder“, ich suchte Kon-
takt zu den Menschen, egal welchen Alters, und fühlte mich 
dadurch hier immer heimischer und so wuchsen über die Jahre 
Beziehungen, die auch durch meinen Weggang nicht ausgelöscht 
werden können. Ich werde immer „Kipfenberger“ bleiben, weil 
mich eben diese 17 Jahre so sehr geprägt haben. Natürlich wich 
der Zauber des Anfangs der Alltäglichkeit. Manches ist gelungen, 
manches misslungen, aber das gehört zum menschlichen Leben 
mit dazu. Die Gottesdienste und das Gemeindeleben waren für 
mich stets eine Bereicherung, haben mein Christsein geprägt, 
durch die Begegnung mit euch, habe ich in Vielem dazugelernt 
und auch mein Glaube hat sich dadurch immer wieder 
„aktualisiert“. Ich denke an unsere Bibelkreise, in die viel Persönli-
ches eingeflossen sind: Sorgen, Nöte, Ängste, Hoffnungen und 
Sehnsüchte, die den Teilnehmern auf dem Herzen lagen.  
Wie beim Abschiedsgottesdienst angeklungen, haben wir in die-
sen zurückliegenden 17 Jahren viele Schätze gehoben, haben uns 
wie Salomo bemüht, mit dem Herzen zu hören. 
Ich danke vor allem den Gremien im Pfarrgebiet Kipfenberg und 
in den Filialen Altenberg, Böhming und Grösdorf für die gute Zu-
sammenarbeit sowie den hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern und ich wünsche dem Pfarrverband Kipfenberg für 
die Zukunft Gottes Segen und dass der christliche Glaube in unse-
rer säkularen Gesellschaft seine prägende Kraft behält. 
„Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott euch fest in Seiner 
Hand“. 
Gruß und Gottes Segen 

      Peter Mairhofer, Pfarrer 



Verabschiedung Pfarrer Mairhofer 


